
Ruine Haichenbach (Kerschbaumerschlößl)
Hofkirchen im Mühlkreis (Rohrbach)

Das Kerschbaumerschlößl ist Höhenburg auf dem Rücken der Donauschlinge von Schlögen. Im Jahre 1160 ist die einst so
bedeutende Burg an der Donauschlinge erstmals beurkundet (Brüder Otto und Wernher von Ëichenbach“). Seit 1529 ging
Haichenbach dem Verfall entgegen. In der späteren Zeit geriet sogar der Name in Vergessenheit. Die Ruinen, um die sich
viele Sagen ranken, wurden nach dem nahegelegenen Kerschbaumergut “Kerschbaumerschlößl“genannt (Sage: "Die
Baumlangen von Haichenbach“von Prof. Fritz Winkler).

Ausbau zu einer Aussichtsplattform Die Sanierungsarbeiten am Turm der Burgruine Haichenbach wurden im Jahr 2002
abgeschlossen. Den BesucherInnen des im Volksmund genannten “Kerschbaumer Schlößl“bietet sich ein traumhaft
schöner Ausblick auf das Donautal und das Naturwunder Donauschlinge Schlögen

Weiter Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Hofkirchen (www.hofkirchen.at) unter Geschichtliches.

Öffnungszeiten: jederzeit zugänglich

Daten & Fakten:
Zufahrt bis zum Waldrand durch die Ortschaft Dorf möglich. Dort befindet sich ein kleiner Parkplatz. Bis zur Ruine ist dann
ein ca. 30 Minuten langer Fußmarsch.



Tourismusverband Hofkirchen i.M.’s Einkehrtipp:
Wanderung zur Donau nach Au (Pumberger) oder nach Freizell (Freizeller Stüberl)

Kontaktadressen:

Anbieter:

Gemeinde Hofkirchen
Markt 8, 4142 Hofkirchen i. M.
Tel.: +43 (7285) 7011
e-Mail: gemeindeamt@hofkirchen.at
Web:http://www.hofkirchen.at/haichenbach.htm

Diesen oder ähnliche Tipps findest du unter www.ausflugstipps.at


